
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 3 6, den
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgeb.
Behördennetz: 46 App.4^2.

An die
Sozialbehörde, Amt
Hamburg 1.
Altstädterstraße o

für Wiedergutmachu

(Sprinkenhof).

seinerzeit dem Zentralamt für Vermögen 
n^cht mehr

Anliegend wird die
Verwaltung in Bad Nenndorf übersandte und hier n^.ch_------
benötigte Akte, 
betreffend Wiedergutmachungsansprüche von

.. , ____^7.3, 7ff7, 'fat'-sei
zuruckgesandt. ' <7 .



9.8.48

CLARA und ERNST DAVID

t
■l6 ,An das Amt für Wiedergutmachung

Hamburg,
Grosse Bleichen 23, 
Zimmer 126b.

2.S^-”

and House, 
land. Gds.

; London,S.W

* < f : ‘ {/ ■

Sehr geehrter Herr!

Unser Schwager Herr Franz 0. Wiesner,Wiedenhof 16, 
J| Post Buchholz, Kreis Harburg, hat Ihnen bei seinem Besuch 

am 27.9.1947 über die seitens der Gestapo angeordnete Verstei­
gerung unseres Umzugsgutes (4 Kisten ex D."Nerissa" Pos.79) be­
richtet. Da wir die derzeitige Adresse des Vereidigten Auktiona­
tors Herrn Wilhelm Dechow,der die Versteigerung in Hamburg 1, —
LindensÄr. 34 vorgenommen hat,nicht kennen,so bitten wir Sie 
hierdurch höflichst, beiliegenden Brief freunP? ■* ^hst an diesen

\ weiterzuleiten. Durchschlag des Briefes fügen wir für Sie bei,
mit der Bitte,uns bei den für die Auffindung der Gegenstände 
möglichen Wege*zu beraten und die Angelegenheit mit Herrn Dechow 
zu bearbeiten.

Einen Antrag auf Rückerstattung in Bad Nenndorf beabsichtig 
wir nach weiterer Klärung der Angelegenheit zu stellen;der Fall 
ist dort anscheinend schon kurz unter Aktenzeichen B/375 be­
kannt. . -2L—

Mit vielem Dank für Ihre freundlichen Bemühungen,

hochachtungsvoll!

bi.



CLaüä und EKNST DAVID.

lb,o lano it|usj^ |

Koland
Lonc- on »S.U.7

29.8.1948.

An den vereidigten Auktionator
Herrn Wilhelm Dechow, 
Hamburg.

Sehr geehrter Herr Leonow!

In folgendem bitten wir Bis n fliehst,ur« bei der Auf­
findung des uno forugenoßa*cncn Eigentums freundlichst beKilfl 
au sein. Es ist uns bekannt:

fr

Durch die Fa. Berthold Jacoby,Inh. Paul deier.Hamburg 50, 
Koneluitchaussee 153, ist die von uns bereits e~ 4. ugust 1959 
beorderte Verschiffung unseres Umzugsgutee erst für een aa 
24.August ©uslaufenden Dampfer *NerL sa* der Harburg-I.ondon Li 
a.Firsten <fc Co. vorgenotuuen werden und zwar
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Die Eonnosaenente befinden sich in unserer. Händen. Diese 4 r.lst< 
Umzugsgut ex D. "Herissa" Pos. 79 sind anscheinend wieder ausge 
laden und ohne Begründung als Pflegochaftsseche zunächst Herrn 
B.'Jungheinrldh, Hamburg 56, Neuerwall 10, und später den h.A.-*. 
Herren Dres. Hoye u. Mosich, Hamburg 1, Holzdamn 25 Übergeben 
worden. Auf Anordnung der Gestapo haben Sie dann eine Versteige 
rung des Inhaltes vorgen omnien, und zwar am

2?« November 1941 Mobiliar,Kleidungsstücke,Wäsche,etc.e tc.
17.Februar 1942 Kunstsachen,bilder,etc.e ’.c.

Der Erlös scheint von de«; Oberfinanapräaiienten Hamburg.am hü- 
dingsmar^t be schlag zunjut worden zu sein.

Wie wir von unserem Sehwager Derrn Franz 6. Wiesner, _ 
Wiedenhof 16, ost Buchholz, Kreis Harburg hören,sollen Ihre 1 
Versteigerungslisten nicht mehr existieren. Da unsere,15 Schrei 
oiaschinen-S^iten umfassende Lrazugsliste mit 469 x-‘os it Ionen, dere 
Durchschlag uns von dem Spediteur s.Zt. übersandt wurde,die 
einzelnen Gegenstände nicht ganz genau beschreibt und vielfacl 
mehrere Sachen in einer Position zusamraenfasst, so vermögen wir
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Ihnen nicnt alxe Versteigerungsartikel so genau anzugeben,dass 
es Ihnen leicht möglich ist,aus Ihnen vielleicht verbliebenen 
Unterlagen die Naiaen der daroaligen Ersteigerer und die erzielten 
betrage sofort ohne weiteres festzusteilen« Um Ihnen aber die 
Versteigerung in Erinnerung zu bringen,wollen wir Ihnen einige 
wenige,besonders auffallende G egenstunde nennen:

äahagoni Bücherschr<iiwe,ca 1.70 m hoch mit Glastüren.
Eck Lixörsehrank,innen Marmor,in Winkeln anschliessend 

niedrige,cä 75 cm hohe Schränke.
Neues Wanderer Chrom Damenrad :;od.Dl/55c No.l 143 297
Seuer photogr.Vergrö38erungs Apparat ifJ-’ocoaat mit Optik.
Exakt Illa mit Irisbler.de.
Piiotoxopiergerät 9U8 Din A 3.
Photogr. Trockenpresse.
Elektrischer Kühlschrank.
Neue Mrlka Heise-Sehreibmasebine,Mod.V mit Koffer.No.826269. 
2 Kleine Mahagoni Theetlsche mit versenkbaren Einrichtung.
Antixer•'.-enalssarce Sch rank,holl. ca 1.53 m hoch, ca 1.00 m b 
Schmaler lenger lisch,ca 0.4c w breit, ca 1.26 m lang,(altdts 

Unter 11 Teppichen und Brüchen war ein antiker Yorces, Grösse 
263 : 165 mit bleu-uni Feld,Hoeette,gestreifter Bordüre. Nach 
uns vorliegender Expertise vor Prof. Schr-orr v.Uaroixfeld vom _ 
4.2.28 hprdeli es eich um ”eir besonders oec«rkei4»«>urtes Objekt, 
wie es heute im Handel nur selten verkokt,und ist aus der Zeit 
vom Anfang des 18. Jahrhunderts.*1

*
Unter den 17 bronzen befanden sieb 4 seid? beachtliche 

gerahmte kleinere Bronze-Boliefe.

Ölbildern und AQuerellen möchten wir folgende

Landschaft rriit K öhen. 
'Said von Castelgondolfo. 
Stresse. (Gouache). 
Hafen mit Segelbooten. 
Le petit br^s de la Seine 
knieendes Japan. Brachen.

Von den 19 
nervorheben:

FC.Troyon
Derain
SM.de Vlaminck
Dufeu
rierre auce
Orlick
Schreuer,Düsseldorf Tanzscene ir Sa 1.
Belgischer .uler Rennplatz an. Aeer.J

Da uns keine andere Transferierung als nur die . itnahrae ü 
omzugsgutes genehtcigt war,so ist uns an dessen beschleunigter 
dererlong ;ng,d.h. Feststellung der Ersteigerer viel gelegen.

/-

>1

wir danken Ihnen im voraus für Ihre Mühewaltung. 
• Hochachtungsvoll!

gez. Clara David
Dr.Ernst David.

Irisbler.de
SM.de
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Ihren mit Schreiben vom 29.8.48 zUm Ausdruck 
gebrachten vun&öhe., den beigelagtep* Brief 
an den Auktionator Wi]LheIra Dechow weiterzu-’ 
leiten, habe ich heute entsprochen. Es ist 

.anzunehmen, dass die in diesem. Brief uufge-r 
' führten Lifljs auf Anordnung dar .Gestapo- 

-.versteigert worden sind und der. Erlass dem 
hiesigen Oberfin? nzpräsidenten -überwiesen'

■ ■ worden iät. ' -
Um weitere .Nachforschungen mit Erfolg ■'anstel- 
len zu können, bitte ich, um Angabe Ihrer 
Personalien (^aburtsort und -tag) und Ihren 
letzten ' ohnsities vor Ihrer Auswanderung 
(Wohnort, «Strasse und Hausnummer),unter

. Ang be Ihres Auswanderungstages. ;•

(Dr. Heine)



/ Xr/^ tu/ #^<4^,---

e tu>

'n Xft/i ?i<4 "'?■-V//j

flou**A>*wtq 36

r
. i öEF. w

// > a z - Anta^.er» _Z4 t3 y?t/^A A/&/&.

h i-Ar4*rwlu^ /bjA t&Uäfa /. /0/V/itf
/ Ä/n *Ot ^k/KJt/K UAtA-MjH '^AaATAaJ^AJI/K ttUi, '

MaJü^^oamI ij^'f<h3J8zq

>f y.S'jevj n $&£&<„ 

^-ex MrK^za ^~tca :

•6 €aZ^ h/, 3 3r) j)^a^aa^^a'^ ft .

2he /£ Z<2^e ^/. K ~/^ fr. 3?j

Äx^<^4Za<Z >h/C >H(
r * * tfjbunut f tt 3$^ ,

«'m Z^- ? /ihn



I

B ' .ae/jpa . •
Akt en ze i ehen«i 43791/4-8A

V • /

/Herrn
Wilhelm D e ch o
Auktionator
Hamburg 1________
Liüdenctrasse 34- 

Herr Dr. Ernst und 
muc ieu hier k.'iedergutmä« 

. geltend mit der Behaüptün

11ara David 
cfungsaufsprüche

■k» 3 Sie vier
zur Vergehiffung Ins Ausland b’estimbt§^ ..

'Lifts mit Hausrätsgeg u ständen, "Kleidungß-X 
stücke,;, W sehe, Kuns.tsäche•», Bildern usw., 
den-Genannten geh' rig, am '-: o .11.41 und 
am 17'.2.42 im Auftrage der.Gest ,po ver-

, Steigert haben, ' ,
j i ^fttei^ung.über das Ergebnis ‘

■ dieser Versteigerung und über den.Verbleib
. -des Vers-teig?-rungserlöses.V f r st ei g?-ru ngserlöses.

' . -f
j. ? ya ■ v

-■'.r > ■
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Dr.He/Py 
Aktenzeichen: 15791/48A

9 • 
•2) .. ? *:

An d efl
Hertn Oberfinpnzpr^Sidenten
H a e bürg, 11 

- Rödingsmarkt 8^.

Herr Dr. Ernst und Frau Clara> D
zurzeit wohnhaft in London, letzter Wöhry» 
sitz vor ihrer Auswanderung; Berlin >05» 
Derfflingerstrasse 12, iftachen hier Wi,ed$r- 
gutmachungsanäprüche geltend und behau ten, 
dass 4 im hiesigen Freihafen für sie zur v 
Verschiffung nach;England lagernde' Lifts 
mit Hausrat?gegenständ en, Kleidungsstücken, 

' Wäsche, Kunstsachen, Bildern usw. im Auf-'.
trage der lestapo am 2o.11.1941 und 14.2.42 
durch den hiesigen.Auktionator Wilhelm 
Dechow versteigert worden seien.
Ich bitte um Aufnahme^vin Ermittlungen und ' 

; um Ihren Bericht in doppelter Ausfertigung.
• ■ ./.■ t

(Dr. Heine)

i

*

MonateJ,

v,
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Dr.He/Pa
Aktenzeichen* 1579<I/48A 50.9.1948

Herrn
Dr. Ernst David 
Frau
Clara David
16, Roland House
Roi ad Qr r ens,
Lond on Sä 7

*

' *

<•
Auf Ihr Schreiben vom.22.9.48 werde ich mich' " 
sofort mit dem Museum- für. Künst und' Gewerbe 
bzw, u-iit der Kulturbehörde Hamburg in V-rbindung 
setzen, um festzustellen. eiche Künstles,enßtänd4

Ebenfalls werde ich Vei d- r öozialbehorde 
■Hamburg Nachfrage -halten bezüglich des Erwerbs ■ 
von |ebrauchsmöbeln aus Ihrem früheren Eigentum, 
Nach Abschluss meiner Ermittlungen werde ich 
Ihnen. hierüber berichten. .
Reiche Beträge, seinerzeit aus der Versteigerung' 
erlöst worden.sind, wird mir vielleicht der ' 
Herr Obeifina'nzpräsident3 bei dem ich diesbezüg­
lich an.gefra.y- habe, sagen können. Ebenso'werde 
ich zu ermitteln Versuchen, welche Geldbeträge 
aus der Versteigerung damals bei der Ehemaligen- 
Commerzbank- eingegangen sindv-^öagegen lässt sich 
nicht mehr ermitteln, wie hoch sich die Lager-.” 
kosten a rKai vom24.8.59 bis zum Abtransport 
zum Akktionshaus belaufen und Vielehe juinme für, 
diesen Abtransport., berechnet werden ist.

(Dr. Heine)
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Dr.He/Pa
, Aktenzeichen: 15791/48A

An die
Hansa Dank
Hamburg

Kegs 7

In'einer Wiedergutmachungsahg'elegenheit 
des Herrn Dr. Ernst und Frau Clara David, 
früher wohnhaft gewesen1 in.Berlin, jetzt 
ansässig, in’London,, bitte ich um, Auskunft, 

;e -seitens des Aukt Lons hau 3« s 
Wilhelm Dechow aus den Versteigerungen der 
den Genannten-gehörenden Gegenstände am 
2o,11.41 und 14.2.42 auf ein bei Ihnen ge­
führtes Sonderkonto singe-gangen, sind.
Ein .eiterer Betrag soll auf ein Bonderkonto 
bei Ihnen seitens'der Firma Paul ’’eyer, 
früher Berthold Jacoby (Spedition),ein 
sein,.und zwar ebenfalls :im Zusammenhang 
mit den genannten Versteigerungen. ' .. ■

.. • Für eine baldige Antwort wäre ich Ihnen sehr
f .’

I;'

* verbunden.

■-»

. ; • ? ' \

(Dr. Heine)
7

1
I

\.
(’ *

- *
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\
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•Dr.He/Pa
Aktenzeichen: 13791/48A

■ •. * '

'30.9.1948

Y

/
•> ’

•

Herr Dr. Ernst David und Seine Ehefrau Clara 
David., früher wohnh f“t gewesen in B-rlin, 
nunmehr ansässig in London, machen hier Wiede,r- 
gutmachungsansprüche geltend und, behaupten > . 
dass- die oozialbehdrde Hamburg kurz vor der ♦ 
Versteigerung-der den Genannten -gehörigen- 
Gegenstände Gebrauchsrpöbe • )aufgekauft hat.
Die ei wähnten Versteigerungen, sollen stattge-

. funden'haben am 2o,11,4.1 und 14,2.42. .
Ich bitte um baldgefl. mirteilungv•ob sich dort 
noch, ermitteln- lässt, -welche Gegenstände und 
zu welchem Preise die ...ozialbehörde aus dem 
genannten Eigentum erworben hat. • '/

• . ' JS .

(Dr. Heine'}



Dr.He/Pa
Aktenzeichen,: 15791 /48A 5o’.9.1 W

An. die
'Kulturbehörde ■
Hamburg 15

A..

Möllerstrasse 2,
‘ •

Die ±-rdher ,in Berlin, nunmehr in London 
Wohnhaften Dr.. ärnst David und $rau Clara . 
David machen hier J eder chungs an spräche'
geltend, und behaupten-, dass die Kulturbehörde 
Hamburg seinerzeit für das Museum für Kunst 
und 'Gewerbe verschiedene <Kunstge;<;enstände, die 
den Genannten^ gehörten, vor oder in den Ver- 
Steigerungen ,am 2o.11.41 und 14.2.42 erworben 
hat. Insbesondere handelt es’^sich um fol- • 
gende Gemälde:
C.- Troyen . Landschaft mit Kühen
Derain .. Id von CasteIgahdolfo
M. de Vlaminck »Straße (Gouache)
Dufeu ■ < Häfen mit Segelbooten /
Pierre Luce Le *petit bras de la Seine
Qrlick • Knieendes japan.Mädchen.
Gnhreuer »Düsse ld. Tanzsdene im Saal 
Belgischer Maler Rennplatz am Meer.
Ich bitte un/ Mitteilung,^ ob.sich diese Gemälde 
noch im Besitze'der Kulturbehörde bzw.- eines 
ihm unterstehenden, useums befinden und wann 
und zuvelchen Beträgen-dieseGegenstände 
/seinerzeit angekauft worden sind.-

-5) 5 Monate

• t



H
Anbei Abschrift des Schreibens des Herrn 

Dr. rnst David, London

und Kopie meiner Antwort darauf

für die Viedergutmachungsstelle, Hamburg 36 
£r. Bleichen 23, I* Zi. 105
Aktenz. 13791/48 A. Dr. 0e/Fa-.~..... .......

Paul heier hobelt rarisp 
Hamburg 3o, Hohelüftch.
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Kopie des Schreibens^ der Firma'Paul Meier Möbelt
Hamburg ' 3o,_ .'ToheluftChaussee. 155, für die-Wiedergirt 

machungsstelle in Hamburg.

.7-iedergutmachungsstelle, Hamburg 36, Gr. Bleichen 23, 
Aktenz.' 13791/46 A Di*.- He/Pa.

«

.

* Herrn
Dr« Bmst
16 Roland 

Roland
kt A .< QB

k

.' <'■

Da v i d, 
House

Gardens
Mt,!,

-K •

f

Sehr geehrter Herr Dr. David
Ich emnfing Ihr Schreib«!

f

vom 24. 9. und danke 
wegen des Wiederaufbaus 

___   . ältnissen werde Ich es 
nach 46 jähriger Tätigkeit in meiner Firma wo^l kaum mehr erleben, dafl^ 
man wieder auf einen grünen Zweig kommt, zumal wieder neue Gefahren | 
drohen.

• «an kann wohl lekier sagen, daß es damals mit dem 
Versand der 4 Liftvans mehr als eine Tragödie-war* ie ich Ihrem 1 
Schreiben entnahm, haben Sie nooh genaue Unterlagen übef den Ablauf J 
der Dinge in Händen« Da mir jegliche Unterlegen fehlen, kann ich V 
leider nicht mehr nachprilfen, welche .{olle damals die Transportfirma* 
In Holland gespielt hat. Auf jeden Fall beantworte ich nachstehend 
Ihre Frag«» s

... 1) loh kann nur vermuten, daß die Kolländ. Gesellschaft als
neutral in die Sache eingeschaltet wurde und daß die Absicht 
bestand, ursprünglich den Dampfer in Amsterdam löschen zu lassen. 
Allenfalls wird man die wirklichen Gründe bei dieser Gesellschaf' 
erfahren.
• 2) Wenn es sich um die Transport-Mij. "Rolland* , Amsterdam,
Weesperzijde, handelt, dann ist ndr diese^ Firma, wohl bekannt«
£s hhndelt sich "bei dieser Firma um ein grösseres Möbeltransport 
unternehmen und wird anzunehmen sein, daß dieselbe Auftrag zur 
Einlagerung der Liftveno erhalten sollte, falls der Dampfer die 
4 Liftvaae in Amsterdam löschen würde. Offenbar sind aber die 4 
Lifts nach Hamburg zurücl gesandt worden, weil auf Anordnung dei

A Geh.Staatspolizei die Versteigerung durch Aukt. Dechow erfolgte
■ 3) Ich kann auch nur wieder vermuten, daß die Gestapo in Hb 

ursprünglich Bedusken zur Versteigerung hatte, nachdem die Ko 
semente auf Grund des Abganges des Dampfers bereits nach London 
Ssandt wurden. anhat aber schliesslich seitens der Gestapo 

och alled über einen Twi geschoren«
, 4) Die Zurückhaltung des D. "Marissa" am 24.8.1939 ist wohl 

durah die Reederei, evtl, auf behördl. Anordnung erfolgt. Es be­
stand sicherlich keine Möglichkeit mehr, daß der Dampfer in Londe 
hätte anlaufen können«

5) Es lagen Mhnliqjae Fälle vor, bei welchen die Dampfer sehe»' 
abgegangen und Konnossemente versandt worden waren. Leider ’“ 
ich aber auch hierzu aus dem Gedächtnis keine Einzelheiten mehf^ 
bekannt gfe»-ec. ,-.lig>,—was nach Hamburg*surüpkkam, ist in »<!_•■ 
- 'illen ebenfalls versteigert worden.

,S.
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24. 9.. 1948.

/I

V«’’ 1 
\ \ t

: ikxximrg,
16 Roland House, 
London SW. 7. ■

Xirfiä
Paul Meier Möbeltransporte 

' Hamburg 3o

Brief vom 15. ds.^.
Ihren .. erlin
Ihnen, d^üis . Ihnen

Sehr geehrter Herr
Haben- Sie vielen Dank für Ihren 

■aus dem ich zu meinem Bedauern entnehme,-'daß Sie 
. . Hamburger besitz verloren haben, und.ich wünsche

Ok- böi Jhrer Energie und Sachkenntnis bald gelingen wird, aus den Eagerhi 
y-' Ruinen-heraus, einen Ihrer früheren Bedeutung .entsprechenden -iedera^fW 

, . bau -zu bewerkstelligen.- < - v
Der Versand unserer 4 Liftvans, des einzigen uns s.-Zti 

gestatteten Transfers, ißt ja eine-Tragödie. Am i.8. 59 hatte' Ihr 
Berliner-Raus meinen telegra fischen Versendauftra^ umRea. a. 2-’. 
schrieben-Sie an Llessrs. Furnitur$ Studios Ltd"., 34 , Osnäburgh Sti^H
London, ”By Order of-my Berlin house I have'sbipped to-day' per. J 
s.s. "ITßrissa*’ freight prepaid to your address-there ......
Ofener of this co-nsigriment is Dr. Ernst David.......... Enclosed I beg ■
to hand you two original bills. of lading *äiid one inventory. ” ./ohl ■ 
am 30^8.39, erhielten Messrs.. Furniture Stuiuäs Stdd. auf ihren hnrufl 
bei den Schiffsagenten Llessrs. Bown, Jenkinson & Go. 17 Billiger ■ 
Street, die Mitteilung, daß. die ."Nerissa" hier nicht angekommen sei. I

Am 27.12.39 schrieb eine mir unbekannte -R.V.wAT.- ■ 
Holland an Llessrs. Furniture Studius- Ltd. re:4 lift vans for Mr. J 
Ernst David: '"^e'beg to refer to our letter of 9th ult. requestiiig foB 
forward on to us the original bill of lading regarding-t'he above

^0^ consignnent.. Asw/e haye notyet received the --■** ■
should be pleased to have same by return so 

it to Messrs. Berthold Jacoby.
w

sadd documents we ■ 
that we should be able 
Thanking you in antici-to transmit 

pation ....

nicht beantwortet v/ordex
Darf ich 8ieU

Diese Karte ist absichtlich j 
und die Original B/L befinden sich in meinen"Händen 
bitten mir mitzuteilen : ■"
.1) Was liegt ‘der Aufforderung-seitens der holländ.Ges.

2) ..er ist diese Gesellschaft u. in welcher Funktion hat s
3) welche Stelle hat anscheinend anfangs Hemmungen gehabt,

•zu Urunde i
i welcher Funktion hat sle gehaJ 

, sich

■-s
4)
5)

.. . _ v _ < deil
Lifts zu vergreifen, deren Original-Konnossemente sc^on versandt

- " , < - • waren ?
wer hat die Zurückhaltung, von ss."Nerissa" am 24.8*49 angeordent' 

liegen'andere Fälle vor, wo. die Konnossemente schon abgesandt i
waren, die -Güter dann trotzdem versteigert wurden ? ’

Ich hatte Sie um die Adresse von Frl. Koch gebeten, weil diese danaLS^- 
für. mich, die Umzugsliste gemacht hat, welche 15 Schraibmaschinenseiten 
mit 46'9 Positionen enthielt und ich hoffte, daß ihr vielleicht Irgend­
welche Erinnerungen an viele mir unklare Positionen auftau'chen könnter 
gben.so-ha.-t. iTerr' Krause, der-von-mir noch ganz besonders, grosszügig be-^ 
daöhv wuide, >rit2riexv,ii.v--xxocL Erinnerungen. ---- < .



■ u
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Mit nochmaligem Sank für 'Ihre Bemühungen 

hochachtungsvoll

• Dr. 3rn.st. David.
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&OKT- U48

mit ■

TAG:

AUKTIONSHAUS Ak

WILHELM DECHOW
HOHE BLEICHEN 8-10

TELEFON: 34 2 2 8 2 

BANKKONTO: 
COMMERZBANK, HAMBURG 

NESS

HAMBURG 36
An die
Hansestadt Hamburg
Wiedergutmachungsstelle
Hamburg 36
Ur. Bleichen 23, Zi 105

IHR ZEICHEN: UNSER ZEICHEN: 7. Okt. 1948
i f

Betr.iVerSteigerung des Umzuggutes Dr. Emst und Frau Clara David 
b6zlehe mich auf Ihr Schreiben vom 21. v. M. und teile Ihnen

IhJp An?™S mir Jeider adcht möglich ist, Ihnen nähere Angabe^ auf J
mach®a 2U kdnnea* Im Juli 1943 wurde mein Geschäftshaus 1 und £roU?f!J“?er"ch?e^ 2erstört una dabel »amtliche Unterlagen 1 

k setzt!^11 Dr* David 1131)6 ich mich bereits brieflich in Verbindung

4 - Hochachtungsvoll MS
Wilhelm D»

Hochachtungsvoll
WHhölm De

Versteigerer und
LJ I

ötzer



HANSESTADT HAMBURG
Sozialbehörde
••irtschaftsabteilung Hamburg, den 7.Oktober 1

An die
Hansestadt Hamburg 
Wiedergutmachungsstelle, 
Hamburg 36,

für

Große Bleichen 23 I.
: Sjtinaa>ungsansprüche

Betr»: Aktenzeichen 13791/48 A.
Ihr ZeichensDr. He/Pa.

H H OKT. I948b-
mit .... . Anlagen

Die Sozialbehörde bestätigt den Eingang Ihres Schreibens vom 30.9.1948 zuk 
obigem Aktenzeichen und bedauert, Ihnen mitteilen zu müssen, daß sich hie^j 
nicht mehr feststellen läßt, ob und zu welchem Preise s.Zt. Gebrauchsmöbel, 
Herrn Dr.Ernst David und seiner Ehefrau gehörend, von der Sozialbehörde 
auf einer Versteigerung aufgekauft sind.

Wir gestatten usn, darauf hinzuweisen, daß Ansprüche beim Oberfinanzpräsidei; 
in Hamburg geltend zu machen sind, da sämtliche Verkaufserlöse nach dort übe 
wiesen und dann dem Reichsfiskus zugeführt wurden.

(Schulze)
Anschrift:-Hamburg 1, ErnstsMercksStraße 9
Zahlungen an „Sozialbehörde (Zahlstelle)“, tanutsuann, --
Girozentrale, KontOsNr» 363, Postscheckkto: Hamburg 1148, Kassenstunden 9=13 Uhr, 
sonnabends 9=12 Uhr. Bei Antwortschreiben ist das obige Aktenzeichen anzugeben.

SB. IX 2919 10 000 3. 48. Glaeser 6. Sievers, Kl. A.



HANSA-BANK
früher

COMMERZBANK

ABSENDER: HANSA-BANK, (24a) HAMBURG'TT.-NESS 7 Drahtwort: »Hansabank«
r —1 Fernruf: 32 18 84

■ . Iqn/Jeszenjralbank-Kto. 2/4

Codes:
Bentley’s,

Rudolf Mosse etc.

Anlagen

An
HANSESTADT HAMBURG 
Wiedergutmachungsstell
Hamburg 36
Gr.Bleichen 23 Zimmer

Auf der Antwort bittenwir anzugeben Ihre Zeichenund Nachricht vom „ .HAMBURG 11,Kechts-Abtl. Dr.He/Pa Az.13791/ 6.10.1948
AV 1O/Ge. 48 A vom 1.10.48
Betr.: Wiedergutmachungssache des Herrn Dr.Ernst 

und Frau Clara David, früher wohnhaft in 
________Berlin, jetzt in London._________________

Wir bestätigen den Eingang Ihres Schreibens 
vom l.ds.Mts. und müssen Ihnen leider mitteilen, 
daß über Konten etc. der Rubrizierten hier nichts 
mehr festzusteilen ist, da der größte Teil unserer 
diesbezüglichen Unterlagen durch Kriegseinwirkung 
vernichtet wurde.

HANSA-BANK

GeigerSteinert
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Dr.He/Pa
' Akten Zeichen:13791/48A

An die

23.10.1948

’S' llerstrasse 2 ■ ■' ' .
0 ' '

» In Ergänzung meines an 8ie gerichteten Schreibens 
vom 3o.'9»48 in der Wiedergutmachung Sache des 
in London wohnenden Dr. Ernst David und seiner 
Ehefrau Clara David bemerke ich, dass die genann­
ten anqh noch den Verlust folgender Gegenstände 
beklagen: . . >
4 Bronze-Reliefs vergoldet, Augsourgisch 156©/7o, 
Höhe 22,cm, Breite 11,5 cm, darstellend 
oimson der Löwe, Gimson im.Kampf mit den Phili­
stern, Girnson und Delila, Simsons l\>d.
4 bis 6 Bronzestatuen .

^-1 Terracotta^ bzw. Majolika-Platte italienischer 
"^TrHerkunft, die in die Wand eingelassen war,.in 

einer Grösse von ca. 4o'x 8o cm, darstellend 
ein Brustbild der Madonna.• '
Ich bitte, auch bezüglich dieser Gegenstände

>nachzuforsehen, ob sie in Ihrem Besitz bzw.' im 
Besitze eines der Ihnen unterstellte?! Museen 
'sind.

/

(Dr. Heine)

1



Dr.He/Pa t
Aktenzeichen:15791/48A

S 2> . • ■ .
i Herrn

Dr. Ernst D a v i
,Frau •
Gl^ra David
16, Roland House, 
Roland Grds.
London, S.W.

’ 25^10.1948
- -

s

Ich •‘bestätige den Empfang Ihres Schreibens vom 
9.10.48 und hebe auch bezüglich der Bronze-Reliefi 
der Bronze-ßtatuen und der Terracotta- bzw. , 
Majolika-Platte bei der hiesigeniKulturbehörde 
Nachfrage gehalten. Die Einsendung des in Ihrem 
Schreiben erwähnten Katalogs*ist vorerst nicht 
erforderlich, ebensowenig die Einsendung der 
'Tafel .18 Ihres Katalogs<
Nach Abschluss meiner Ermittlungen werde ich 
Ihnen weitere Nachricht zükommen lassen.
Inz ischen hat die Sozialbehörde, Wirtsch 
teilung der Hansestadt Hamburg»mitgeteilt, daß 
sie nicht mehr f^ststellen kann,- ob und zu . ?
welchem Preise sie seinerzeit Gebrauchsmöbel 
aus Ihrem Frachtgut erworben hat, während die 
Hansabank, früher Commerzbank, schreibt, dass 

kann, da der.grösste Teil ihrer diesbezüglichen 
Unterlagen durch Kriegseinwirkung vernichtet 
worden sei.

, ’ * ■ ‘ .
* , . .

z • C- • \
(Dr. ueine)

■^rist Bl.l’o Rückseite'



Hansestadt Hamburg 
Kulturbehörde___

Abt.I - Verwaltung 
1/1 - Kl.

Hamburg, den ?5. Oktober 1943

| bei atuH^ä»telli
Wied-' gu»mad.ungsa»»p<|

Eing. 2&0KI 1948 

mit...... ......... Anlagen

Tgb Nr. ..... .........

An die
Wiedergutmachungssteile

.Hamburg 36
Gr.Bleichen 23 (Zimmer 105).
Betr.: Wiedergutmachung Br4. David und Frau Clara uavtd, London^ 
Bezug: Dortiges Schreiben vom 3o.9.1948 - 13791/48 A - Dr.He/Pa.-.
Ich teile Ihnen mit, dass Kunst gegenstände durch das Museum für
Kunst und Gewerbe aus dem Besitz der Obenbezeichneten nicht angekauft 
worden sind.
Auch bei den in Frage kommenden übrigen Instituten, die der Kultur­
behörde unterstehen, befinden sich keine Kunstgegenstände oder 
Gemälde aus dem früheren Besitz des Dr. Ernst David und der Frau 
Clara David.
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Dr.He/Pa
Aktenzeichen:13791/4GA

1)
Herrn , t

. Dr. Ernstj David
a Frau
W Clara D\ a v i d

dö, Rolanci House
Roland Gds.hR

x L o n d o n . 6W 7
,v

' " I

’S '

/

/

. V

X -
<

4

teiltIn Ihrer nieder gutmachungsangele■cenheit
. aie Kulturbehörde Hamburg mit Schreiben vom 

•25.lo.48 mit, dass Kunstgegenstände durch das
. Museum für Kunst und Gewerbe aus Ihrem Besitz 

nicht angekauft Worden sind, und dass auch bei 
den m .trage kommenden Hörigen Instituten, die 
der .'lUlturbe ißrde unterstehen,, sich Reihe 
gegenstände ;odcr Gern .Ide aus Ihrem Besitz

■ befinden. . „ > ■ ,
Bei dieser Gelegenheit teile ich Ihnen mit,

W hre Akte auf Anforderung der englischen
Militärregierung an da«'Äentralämt f -r-Bermö-

'■ ln Bad Nenndorf/Niedersachsen,
aige 
zu

Bahnhof-Strasse 9, gesandt worden ist. Kt 
•weitere Anfragen bitte ich daher dorthin 

. richten.kt ■ . • ......
, f '

-■ I-v

1
1 zi

2) z.d.A.



Der Oberfinanzpräsident 
Hamburg

0 5210 - D 24 - P 53 h -
Es wird gebeten, dieses Geschäftszeichen, den Tag und < k • .

Gegenstand dieses Schreibens in der Antwort anzugeben An. .
. . . Wiedergutmachungsst

k Ha

-XNori!

@) Hamburg 11,
Rödingsmarkt 83 / F

’ Gr
Betr.: Umzugsgut Dr.Ernst David u.Frau Clara, früher Berlin W 35, 

Derfflingerstr.35
Ihr Schreiben vom 21.9.48 Aktenzeichen 13791/48 A Dr.tle/Pa

-Die Verwertung der 4 Lifts mit Umzugsgut ist im Auftrage der ehe­
maligen Gestapo zu den im Schreiben angegebenen Zeitpunkten von dem 
Auktionator Dechow durchgeführt worden. Die Originalversteigerungspr©— 
tokolle können aber nicht mehr eingefordert werden, da Dechow seine 
Unterlagen durch Kriegsereignisse verloren hat und bei der Gestapo keine 

» Akten mehr vorhanden sind. Dagegen besteht beim hiesigen Amtsgericht 
Abteilung 110 eine.umfangreiche Pflegschaftsakte zum Aktenzeichen 110 
VIII D 1000 über die Verwertung des Umzugsguts. Als Pfleger war der 
hiesige Rechtsanwalt Dr.Mosich, später Dr.Stoye, hier, Holzdamm 28 III, 

■ eingesetzt. Nach der von Dechow gegebenen Abrechnung mit Einzelerlösen,
die sich in der Pflegschaftsakte befindet, wurde ein Bruttoerlös in 
Höhe von 28.099,90 HM + 1450,50 RM erzielt. Nach Abzug aller Unkosten 
hatte der Pfleger Dr.Mosich noch" einen Betrag von 27857^10 RM zur Ver­
fügung, den. er wie folgt verwendet hat: 
eingezahlt auf Sparbuch bei der Hamburger Sparkasse von 
1827 Nr.80/182 952
Zoll an das Zollamt Meyerstr.Nord 
Gerichtskosten ** 
Vergütung (genehmigt v.Amtsgericht) für den Abwesen­
heitspfleger Dr.Mosich

HM
n
ii

21.891.48
5.338.90

26.72

„600.-
277857710 RM

tl

zusammen



/ - 0
Das Sparkonto wurde auf Grund der ll.V.O.zumjsReichsbürgergesetz 
eingezogen und in Höhe von 22.064,61 HM an die Oberfinanzkasse 
Hamburg abgeliefert. Der Betrag ist hier am 7.1.1945 eingegangen. 
Die Überweisung des Zollbetrages in Höhe von 5.538.90 HM an die 
Zollkasse Meyerstrasse Nord ist durch Originalbankzettel der 
Deutschen Bank vom 8.5.42 nachgewiesen. (1t.Pflegschaftsakte des 
Amtsgerichts). (Steuerbescheid des Zollamts'Meyerstr.Nord vom - 
51.12.41 Z 2401 C 4 851 - 856 befindet sich in der Anwaltsakte 
über die Pflegschaft). Die Anmeldung gemäss Allgemeiner Anmel­
dung Nr.10 folgt besonders -Einen Durchschlag füge ich bei.
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Dr.He./Le,.
A kt e nze ic he n s 15791/48 A

* 1).

lj.11.1948

Herrn
Dr.
16,
L. o

Ernst und /rau Clara 
Holend ouse, nölend 
n d o n ' S. 4. 7 
az. asssasassaB

■ r

, f

D ft
Gds .

I

v i d

; X’
!■

z
J

4

In Ihrer tfiedergutmachungssache erhalten Sie 
hiermit abschriftlich ein hier eingegangeqes 
Schreibens de3 Herrn <>berfin-nzpräsidenten vom 
2^11.48 zur gefl. Kenntnisnahme.

i ' ■< * .
9 ■'• ? f

Heine)

2) Herrn D ihn /• '' < ’ .' | ' ■> ’ -1
\ ? ■ ' t >

mit der Bitte um Entnahme der beiliegenden' 
Anmeldungsförmulare P zur Restitutionsakte

55 ZdA

»
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TADT HAMBURjGZ yHANSES'
KULTURBEHÖRDE -fatungsstelle für

T““~- *

Abt. I - Veiw’
1/1 - Fr./Zu

>^machu,’»SMS^

*Cbig. 11'

Hcfmbur»^

An die
Wiede rgut machung 
Hamburg - 36 x/, 
Gr. Bleichen 231

1948

HannsM' .
*----- —- -stelle

Ein,.; 2 5. NOV. 1948

Bst r. ; ,7iedergutL; .nfm f?^s~äcne,,C3e....-
Br. Srnst huvid^ 13^1 / ^^ (\ ~ 

Die im Schreiben vom 23.10'.4-8 
aufgeführten 4 Bronze-Reliefs, die 
Bronze-Statuen und die Majolika­
platte werden bei den hamburgischer 
Museen und der Kunsthalle nicht 
aufbewahrt. Über die Existenz und 
dem Verbleib dieser Gegenstände 
war bei den hamburgischen Museen 

^ichts in Erfahrung zu bringen.

(Franck) ""j; . <
Regierungsinspektor*

Anschrift: (24a) Hamburg 13, Mollerstr. 2, Fernspr.: 44 37 48 49
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Ernst Michel DAVID.
Clara DaVID,geb.HAGEN. Roland House, 

Roland Gard
London, S.W.

An die Wiedergutmachungsstelle 
der Hansestadt Hamburg,
Gr.Bleichen 23, I.,Zimmer 105, 
Hamburg 36.

Bezug: Ihre Zuschriftv.4.u.l3.11.48. D^.He./Le./Pa. Akt.Z.13791/48A. 
Unsere Schreiben v.2.4.u.24.4.50.

Betr.: Verwertung von 4 Lifts Umzugsgut, Pfleger Dr.Stoye,Holzdamm.

Da wir auf obige Anfragen ohne Antwort geblieben 
sind, So bitten wir hierdurch,ganz offen mitteilen zu wollen, ob 
rubr. Akten vielleicht in Verlust geraten sind.- Es ist immerhin 
möglich, daß die in unserm Schreiben v. 2.4.50 ausgedrückte Vermu­
tung, daß öas Zentralamt Bad Nenndorf unsern Antrag im Februar Ihren 
Amt wieder zugestellt hat, auf einem Irrtum beruht, da sich das For­
mular C.C.13 v. 10.2.50 ebenso auf einen anderen Antrag beziehen 
kann.

Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie den Verbleib 
rubr.Akte feststellen würden, umsomehr als sich die Möglichkeit 
bietet, zwischen dem 14. und 17. J^ni in Ihrem Amt über diesen 
Fall mündlich zu verhandeln. Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie uns 
wissen liessen, welche Zeit Ihnen an einem dieser Tage passt.

Vom 13. Juni an erreichen uns Zuschriften unter 
der Adresse des in dem Antrag genannten Zustellungsbevollmächtigten 
Herrn Franz 0. Wiesner. Wiedenhof 16, 24 Post Buchholz, Kr. Harburg, 
( Tel.: Jesteburg 219 ), bei dem wir zu dieser Zeit wohnen.



Ernst Michel DAVID
Clara DAVID,geb.HAGEN.

,,dt Hamb«S 
pzialbehörde 

achungsstel

. 2 7. APR.195

An die Wiedergutmachungsstelle 
der Hansestadt Hamburg, 
Gr.Bleichen 23,1.,Zimmer 105, 
Hamburg 36. •//•'/

$7^

16, Roland House
Roland Gardens 
London,S.W.7.

24.April 1950.

Bezug: Ihre Zuschrift vom 4.u.13.11.48. Dr.He./Le./Pa. Akt.Z.13791/48A 
Unser Schreiben vom 2.4.1950.

Betr.: Verwertung von 4 Lifts Umzugsgut»Pfleger Dr.Stoye»Holzdamm 28.

Da der Postlauf zwischen London und Hamburg nur 2 Tage 
dauert, so sind wir beunruhigt, dass wir noch keine Eingangsanzeige 
unseres Briefes vom 2,ds. besitzen. Wie Ihnen aus unserm ersten in 
dieser/Angelegenheit an Sie gerichteten Brief vom 29.8.1948 bekannt 
ist,sind wir seit September 1947 bemüht, unser Eigentum zurückzuerhal­
ten. Die Akte wurde von Ihrem Herrn Dr.Heine so erfolgreich bearbeitet 
dass der Oberfinanzpräsident Hamburg schon am 2.11.1948 über den Ver 
bleib unseres Umzugsgutes an Ihre Stelle berichten konnte, und zwar 
unter; 5210-D24-P55h. Durch Abgabe der Akte nach Bad Nenndorf ist 
Ihre Weiterbearbeitung dann unterbrochen worden. Wie wir einer Mittei­
lung des Zentralamtes für Vermögensverwaltung, Bad Nenndorf, unter 
B/375 c entnehmen, ist unser Wiedergutmachungsantrag Ihnen wieder zu­
geleitet worden.

Wir wären Ihnen dankbar,wenn Sie in Anlehnung an Ges.59 
Art.41 unsere Bitte um beschleunigte Bearbeitung würdigen wollen. Es 
sei hervorgehoben, dass wir uns als Ergebnis der damaligen Verfolgungs 
massnahmen nachweisbar in sehr beengten finanziellen/hefinden.



•für Wiedergutmachung
F Be/St.
h Aktenzeichen: 13791/48.

An
das Amt für Viedergutmachung 
böxp Landgericht Hamburg

r r. "X .r jp
Sleeeklngp la tz

Anliegend wird ihnen -das f
U.DAvid , London zuständig

Hamburg, den 22.Juni 195o
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eiben des Herrn Dr.Ernst 
digkeit3halbor übersandt.

lAtetege Hach dem Diktat von Assessor ertram

' -------------ft.lTTÖ

.■en ' • t

. (Lirflil i c h t ing )
Kjf Reg. Assessor .

Ijf


